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»Pro Care 2.0« – mit »Virobac«
keimfrei durch Luft und Licht
Ein bisschen fühlte man sich wie bei 
den Sachgeschichten in » D ie Sendung 
mit der Maus« . D enn es ist das Mar-
kenzeichen der beliebten Kindersen-
dung, komplex e D inge und Abläufe 
auf einfache W eise zu erklären. In den 
'ĞsĐŚćŌsƌćuŵĞn ǀŽn WƌŽũĞĐƚ &lŽŽƌs 
ŝn <Ƃln saƘĞn ũĞdŽĐŚ nŝĐŚƚ Ğƚǁa dŝĞ 
TV -Urgesteine C hristoph Biemann 
und Armin Maiwald, sondern Marco 
<nŽƉ͕ DaƌŬĞƟnŐlĞŝƚĞƌ ďĞŝ WƌŽũĞĐƚ 
&lŽŽƌs͕ und &ƌanŬ <nŽƩ͕ DŝƚŐlŝĞd dĞƌ 
'ĞsĐŚćŌslĞŝƚunŐ und 'ĞsaŵƚǀĞƌ-
triebsleiter bei D r. Schutz. Beide er-
klärten in einem Gespräch mit der 
ZĞdaŬƟŽn K�:�<d ansĐŚaulŝĐŚ͕ ǁas 
ihre neueste gemeinsame Eigenent-
wicklung » V irobac«  an Mehrwert bie-
ƚĞƚ und ǁĞlĐŚĞ 'ĞsĐŚćŌsĨĞldĞƌ sŝĐŚ 
damit erschließ en.

Vor zwei Jahren kam mit der
P U -Versiegelung » P ro C are«  für 
hermeƟsch geschlossene, ho-

mogene OberŇächen bereits eine ge-
meinsame Eeuentwicklung auf den 
Markt. ͩMit der zweikomponenƟgen 
On-Top-Versiegelung haƩen wir nun 
ein sehr gutes Argument zur ,and, um 
in sensiblen Bereichen überhaupt eine 
�hance zu bekommen ʹ  also da, wo die 
Skepsis gegenüber einem Element-
belag verständlicherweise groƘ ist. In 
Zusammenarbeit mit Dr. Schutz haben 
wir mit › P ro C are 2 .0 ‹  jetzt aber das 
nächste >evel erreichtͨ, verkündet 
Knop begeistert. Doch was leistet die 
neue Versiegelung, was ihre Vorgänge-
rin nicht zu leisten vermag͍

AŬƟǀĞƌ ^ĐŚuƚǌ

Während es das Ziel von ͩPro �areͨ 
ist, den Krankenhausnormen entspre-

chend OberŇächen durch eine PU-Ver-
siegelung hermeƟsch zu schlieƘen und 
so Schmutznester zu reduzieren, setzt 
» P ro C are 2 .0 «  dem nun eins drauf. S
handelt es sich dabei um eine drei-
komponenƟge Permanentbeschich-
tung, die nach der Verlegung den Bo-
den ebenfalls hermeƟsch versiegelt
darüber hinaus aber mit dem » Viro-
bacͨ-Siegel eine akƟve anƟbakterielle
und anƟvirale Wirkung enƞaltet. Und
um nun zu erklären, wie das funkƟo-
niert, landen wir wieder bei der Maus:
Als Basislack für ͩPro �are 2.0ͨ dien
ein zweikomponenƟger PU->ack, der
modiĮziert wurde, um ihm als driƩe
Komponente den Wirkstoī ͩVirobac
beizumischen. Wenn nun natürliches
oder künstliches >icht gemeinsam mit
>uŌ auf den Boden treīen, erzeug
dieser durch PhotodǇnamik den ag-
gressiven SinguleƩ-Sauerstoī. ͩSingu-
leƩ-Sauerstoī hat das Bestreben, die
Zellwände von Bakterien und Keime
zu zerstören. Und das schaŏ er dan
auch ʹ mindestens fünf Jahre lang,
3ϲ5 Tage im Jahr, immer dann, wenn
Sauerstoī und >icht zusammenkom-
menͨ, erklärt KnoƩ und ergänzt mi
einem Augenzwinkern: ͩWenn es dun-
kel ist, dann ͥschläŌͤ ͥVirobacͤ. Wenn
aber auf die Fläche erneut >icht fällt
wird er akƟviert und fängt wieder an
wie verrückt an den Bakterien zu na-
gen und sie zu zerstö ren.«

�ƌǁĞŝƚĞƌƚĞ AƌŐuŵĞnƚaƟŽnsŬĞƩĞ

ͩEach zwei Jahren ͥPro �areͤ-Ver-
marktungsstrategie haben wir fest-
gestellt, dass am Ende des Tages häuĮg 
doch der Preis die entscheidende Zolle 
spielt ʹ und da fällt es dem AuƘen-
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dienst bei allen Vorteilen eben manch-
mal schwer, zu überzeugenͨ, führt der 
Gesamtv ertriebsleiter weiter aus. » Bei 
› P ro C are 2 .0 ‹  bleiben jetzt die Vorteile 
von ͥPro �areͤ im Sinne der hermeƟ-
schen Versiegelung uneingeschränkt
erhalten ʹ mit dem anƟmikrobielle
ͥVirobacͤ-Siegel bekommt der AuƘen-
dienst aber darüber hinaus eine ganze
Zeihe starker Argumente an die ,and,
sodass man das P rodukt im Grunde gar 
nicht verkaufen muss ʹ es reicht viel-
mehr, darüber zu beraten.
Im Fokus steht dabei natürlich die
dauerhaŌ anƟmikrobielle Wirkung des
neuen >acks, die gutachterlich bestä-
Ɵgt ist und selbst mulƟresistente Kran-
kenhauskeime gar nicht erst entstehe
lässt. Die Versiegelung mit ͩVirobac
bietet zudem den Vorteil, dass Vire

und Bakterien nicht nur kurz nach der 
Zeinigung abgetötet werden, sondern 
akƟv über einen langen Zeitraum und 
auch an Zonen, Ecken und Zändern, 
wo das Zeinigungspersonal sonst nicht 
regelmäƘig hinkommt. Das reduziert 
und erleichtert die ZeinigungszǇklen 
und schont zugleich Zessourcen, da 
DesinfekƟonsmiƩel gespart und die 
Nutzungsdauer des Bodenbelags v er-
längert wird. Mit ͩPro �are 2.0ͨ ver-
siegelte >VT-Böden sind auƘerdem 
eine AlternaƟve zu DesinfekƟonsmit-
teln und somit Teil der SubsƟtuƟons-
prüfung des ZKI. 

Neue Gestaltungsmöglichkeiten

Bisher kam in A ltenheimen und Kran-
kenhäusern primär verschweiƘte Bah-
nenware zum Einsatz. Als �lou eröīnet 

» P ro C are 2 .0 «  jetzt aber neue Ge-
staltungsmöglichkeiten im ,ealthcare-
Bereich und triŏ damit den Zeitgeist
Denn vor allem immer mehr PŇege-
heime wollen weg vom altbackenen
sterilen Image und hin zu mehr Wohn-
lichkeit. Knop selbstbewusst: ͩDa gab
es bisher immer den Punkt ,Ǉgiene
Dem Fragezeichen können wir jetz
mit › P ro C are 2 .0 ‹  eine gute A rgumen-
taƟon entgegensetzen. Aus unserer
Sicht ist die KombinaƟon von Element-
belägen und ͥVirobacͤ in vielen sensi-
blen Bereichen ʹ etwa auch in ,otel
und Kindergärten ʹ die ulƟmaƟve >ö-
sung.«
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